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jUMSsiellungswcseii.
ßrfte frfjttJeiserifcfjc gadjausfteltung für baè ©aft=

totrtsgeroerbc iBertt 1910. 3n ber ^,eit oont 25. iülai
big 7. Quni 1910 finbet in 23ern obige 2lu§ftelfung ftatt,
bie burd) ibre ©igenart nidjt oerfefylen wirb, jatjfreidje
23efud)er fjerbeipjieljen. ©ie wirb nom Söirteoerein ber
©tabt 23ern unter Sftitwirfung beg ©djweherifdjen 9Bitte=
oereinS oeranftattet unb umfaßt in 15 ©ruppen fämt=
lidje SSebarfëartifet für bas 2Birt§= unb ©aftwirtSgeroerbe,
wie: 1. Kellerei^21 rtiïet unb 23ierbuffet @in
ridjtungen; 2. KüdfenauSftattungen; 3. 9Jîa
f dj i n e n unb © e r ä t e für b e n 2B i r t f d) a f t § unb
.£>otelbetrieb; 4. ißorjellan; unb ©laSinbuftrie; 5. 23e=

ftede unb SEafefauffätje; 6. Çggiene (23abeinric()tungen
ufw.); 7. Steptifinbuftrie; 8. SJtöbelinbuftrie; 9. 23u'=

reauutenfilien unb 23uffetf'ontrotlapparate; 10. SRufiL
inftrumente; 11. 23illarb§ unb ©piele aller 2lrt, ©port;
12. Kod)funft (fertige ©peifen, îafelbeforationen) ; 13.2ca(p
runggmittel (im feften unb flüffigen ßuftanb) ; 14. 3igarren=
unb Stabafinbuftrie ; 15. (yadjliteratur unb 9M(ame. ®ie
(juri) wirb au§ (Jad)mannern ber oerfdjiebenen 23rand)en
gebilbet unb oom ©dpoeijerif'djen 2Birteoerein gewählt.
®ie Slnmelbefrift läuft mit 15. SJlärj ab.

Kantonales ©ciuerbetuttfcunt '-Berit (Korr.) ©ttref)
bie poorfommenbe Ueberlaffung eineë ©feftromotorS oon
3V« HP unb eitteS fahrbaren ®rel)ftrommotorS oon 4 IIP
oon feiten ber bernifdjen Kraftwerfe 21. ©. ift nun bie
SDtögiicfjfeit gefdjaffen, bie in ber SfRafdjinenabteilung bes

©etoerbemufeuntê auSgeftellten 2ßerfjeugma|djinen in
Qwnftionen ju fetten unb in if)ren 3mecföienfid)feiten ju
erproben unb ju bemonftrieren. iyür bie näd)ften
SBodjen ftnb folgenbe 9flafd)inen auSgeftellt:

23on ber SBerl'jeugfjanbfung 2lffolter in 23ern eine

©d)ttelibot)rmaid)ine, oon ber 2lufjügefabrif ©dfinbfer

in Pudern eine Kehfmafdjine mit ßinfenfräSapparat, oon
ber 9)iafd)inenagentur 3öolf in ßürid) eine Kaltfage,
eine llnioerfaffräfe, eine ©äufenbof)r= unb eine ©f)aptng=
mafdjine, eine SeitfpinbeL unb eine ißräjiftonSbrefjbanf,
ein ipofjbearbeitungSfdjraubftocf unb ein iftiemenoerbho
bungSapparat; oon ber SRafd)inenfabrif oorm. 5Raufcf)'en=

bad) in ©djafffjaufen eine fombinierte .fpobef» unb 916=

rid)tmafd)ine, eine automatise fpobefmefferfcl)feifmafd)ine,
eine 23attbfäge unb eine Chterfräfe mit 93ot»r= unb Ket)I=

apparat, oon ber 90tafd)hienageniur ®raf=23ud)fer in
3ürid) jwei Seitfpinbelbre|bän£'e, eine ^riSmabretjbanf,
eine fyräSmafdjine, eine 23of)rmafcf)ine, ein ©djleifftein--
trog, jwei flehte ifi o lierm af(f) in en, oom 9Jtafcf)inengefd)äft
fyorrer in 3ürid) eine ^anbfianje. — ®ie 2luSftetlung
ift an 2Bocf)entagen mit 2lu§naf)me beS SRontagS täglicf)
oon 9 — 12 unb 2 — 5 Ufjr geöffnet; aufferbem ©onto
tagS oon 10—12 unb Freitag abenbS oon 7 bis 9 Ufjr.

®ic ftaatlidje ©rfinber=2(usfteltuug itt Stuttgart
ift letzter Stage burd) ben König unb bie SJfinifter feier=
lief) eröffnet warben, ©te foil fefjr reichhaltig unb in»

ftruftio fein.

öerscbiedeites.
f 6. Sittf itt iBabett. 3« 93aben ftarb legten

fyreitag ptöt)(id) an einem fper$fcf)fag, erft 43 (jabre aft,
.£>r. ©. Sinf, SDfitinfjaber ber girma ©iocarefli & üittf,
i]3arqueteriefabri£. ®er 23erftorbene war ?ßräfibent beS

.£a anbwerfer» unb @ e w e r b e o e r e i n § 23 a b e n unb

23ijepräfibent be§ f a n t o n a I e n @ e w e r b e o e r b a n b e S.

Üctjrfurje ber Setjrnjcrfftättcu ber ©tabt Sern,
gür bie SJtitte 2lpril in ben Sefjnoerfftätten ber ©tabt
Sern beginnenben Sef)rfurfe für ©cfjrehter, ©djloffer,
©pengfer unb 2Jlecf)anifer nimmt bie ®ireftion
beS 3 n n e r n be§ KantonS 23ern 2lnmelbungen
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Erste schweizerische Fachausstellung für das Gast-

wirtsgewerbe Bern 1910. In der Zeit vom 25. Mai
bis 7. Juni 1910 findet in Bern obige Ausstellung statt,
die durch ihre Eigenart nicht verfehlen wird, zahlreiche
Besucher herbeizuziehen. Sie wird vom Wirteverein der
Stadt Bern unter Mitwirkung des Schweizerischen Wirte-
Vereins veranstaltet und umsaßt in 15, Gruppen sämt-
liehe Bedarfsartikel st'ir das Wirts- und Gastwirtsgewerbe,
wie: 1. Kellerei-Artikel und Bier buffet-Ein-
richtungen; 2. Küchenausstattungen; 9. Ma-
schinen und Geräte für den Wirtschafts- und
Hotelbetrieb; 4. Porzellan- und Glasindustrie; 5. Be-
stecke und Tafelaufsätze; 6. Hygiene (Badeinrichtungen
usw.); 7. Textilindustrie; 8. Möbelindustrie; 9. Bu-
reauutensilien und Buffetkontrollapparate; 10. Musik-
instrumente; 11. Billards und Spiele aller Art, Sport;
12. .Kochkunst (fertige Speisen, Tafeldekorationen) ; 13. Nah-
rungsmittel (im festen und flüssigen Zustand) : 14. Zigarren-
und Tabakindustrie; 15. Fachliteratur und Reklame. Die
Jury wird aus Fachmännern der verschiedenen Branchen
gebildet und vom Schweizerischen Wirteverein gewählt.
Die Anmeldefrist läuft mit 15. März ab.

Kantonales Geiverbemusemn Bern iKorr.i Durch
die zuvorkommende Ueberlasfung eines Elektromotors von
3'Z >lU und eines fahrbaren Drehstrommotors von 4 ill'
von feiten der bernischen Kraftwerke A.-G. ist nun die

Möglichkeit geschaffen, die in der Maschinenabteilung des

Gewerbemuseums ausgestellten Werkzeugmaschinen in
Funktionen zu setzen und in ihren Zweckvienlichkeiten zu
erproben und zu demonstrieren. Für die nächsten
Wochen sind folgende Maschinen ausgestellt:

Von der Werkzeughandlung Affolter in Bern eine

Schnellbohrmaschine, von der Aufzügefabrik Schindler

in Lnzern eine Kehlmaschine mit Zinkenfräsapparat, von
der Maschinenagentur Wolf in Zürich eine Kaltsäge,
eine Universalfräse, eine Säulenbohr- und eine Shaping-
Maschine, eine Leitspindel- und eine Präzisionsdrehbank,
ein Holzbearbeitnngsschraubstock und ein Riemenoerbin-
dungsapparat; von der Maschinenfabrik vorm. Rauschen-
bach in Schaffhausen eine kombinierte Hobel- und Ab-
richtmaschine, eine automatische Hobelmefferschleifmaschine,
eine Bandsäge und eine Ouerfräse mit Bohr- und Kehl-
apparat, von der Maschinenagentur Graf-Buchler in

Zürich zwei Leitspindeldrehbänke, eine Prisinadrehbank,
eine Fräsmaschine, eine Bohrmaschine, ein Schleifstein-
trog, zwei kleine Poliermaschinen, vom Maschinengeschäft
Forrer in Zürich eine Handstanze. — Die Ausstellung
ist an Wochentagen mit Ausnahme des Montags täglich
von 9 -12 und 2 — 5 Uhr geöffnet; außerdem Sonn-
tags von 10—12 und Freitag abends von 7 bis 9 Uhr.

Die staatliche Erfinder-Ausstellung in Stuttgart
ist letzter Tage durch den König und die Minister feier-
lich eröffnet worden. Sie soll sehr reichhaltig und in-
struktiv sein.

venààt».
P C. Link in Baden. In Baden starb letzten

Freitag plötzlich an einem Herzschlag, erst 43 Jahre alt,
Hr. E. Link, Mitinhaber der Firma Cioearelli <,L Link,
Parqueteriefabrik. Der Verstorbene war Präsident des

H a n d wer ker - und G e w e r b eve r ein s Baden und

Vizepräsident des k a nto n ale n G e w e r b e v e r b a n des.

Lehrturse der Lehrwerkstätten der Stadt Bern.
Für die Mitte April in den Lehrwerkstätten der Stadt
Bern beginnenden Lehrkurse für Schreiner, Schlosser,
Spengler und Mechaniker nimmt die Direktion
des Innern des Kantons Bern Anmeldungen
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